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Regionale Ordnungen in politischen Räumen.
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1  Einleitung 
2  Sicherheit und Regionen 
3  Eigenständigkeit der regionalen Ebene 
4  Regionale Ordnungen und politische Räume 






















































































































Diskussion  fruchtbar  aufgegriffen  und  weiterentwickelt  werden  kann. Aufgrund  der An‐
knüpfungsmöglichkeit an die ordnungspolitische Dimension der gegenwärtigen Theoriede‐













































































































































































































riegenetischen  Betrachtung  wird  daher  eine  Systematisierung  anhand  von  drei  Schlüssel‐


























































































































































































































konzept  des  Deutschen  Instituts  für  Entwicklungspolitik  (DIE),  in  dem  Ankerländer  als 
Triebkräfte regionaler ökonomischer Integration analysiert werden. In diesem Rahmen wer‐
den auch spezifisch der Einfluss Russlands, Chinas und Indiens auf die Herrschaftsstruktu‐



























30   In  diesen  Zusammenhang  verdient  eine  Studie  von  Deutsch  1981  zur  Nationenbildung  Aufmerksamkeit. 

















































kooperativer  oder  konfrontativer  Art  sein  kann.  Aus  der  spezifischen  Freund‐Feind‐
Konstellation zwischen den Akteuren (pattern of amity and enmity) erwächst der jeweilige re‐





















































len  Mächtegleichgewichts  gibt Auskunft  über  die  Polarität  (uni‐,  bi‐,  tri  oder  multipolar) 





























neben  anderen  Problemen42  vor  allem  die  Frage,  ob  hier  nicht  eine  theoretisch  wichtige 
Schnittstelle zwischen der regionalen und der globalen Ebene im Rahmen der Theorie inter‐


















































































































































hat,  ist  dies  aber  weder  zwingend,  noch  werden  Regionen  „unpolitischer“,  wenn  sie  die  
Überwindung solcher Konflikte durch kooperatives Handeln anstreben. Als gemeinsamer 
Bezugspunkt kommt hingegen alles in Frage, was sich aus dem Umstand der „Nachbar‐
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